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schichte direkt bei der Stoffplanung von Nutzen sein. In Zukunft werden wir aber
für die Umsetzung unserer Ergebnisse für Lehrer und Lehrerinnen vermehrte
Anstrengungen unternehmen. In Frage kommen Kurse, Vorträge und Wanderausstellungen

im Rahmen des Handbuchs der Bündner Geschichte, Erarbeitung von
Materialien für Lektionen in Zusammenarbeit mit der Lehrmittelkommission usw.
Ausserdem planen wir die Übernahme von Beratungsfunktionen zur
Landesgeschichte und Heimatkunde (Hilfestellungen bei der Erarbeitung von Regional-
und Ortsgeschichten, soweit diese nicht durch das Staatsarchiv erfolgen können,
Kurse für Archivbenützung usw.).

Welche Ihrer Projekte sprechen die Schule ganz besonders an?

Momentan wohl vor allem die Untersuchungen zur Bündner Geschichte oder zur
Volkskunde/Heimatkunde. Ein weiteres Beispiel dafür ist der Film zur Waldarbeit
im Prättigau, den wir mit der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde aus den
Filmmaterialien der vierziger Jahre neu gestalten liessen. Solche Dokumente sind
für den Unterricht ungemein wertvoll.

Gibt es wichtige Adressen, an die sich Lehrer wenden können, um sich über
bestimmte Projekte zu orientieren?

Interessenten wenden sich an unser Büro in Chur; zudem werden wir für einzelne
Fachfragen bald auch Adressen von Spezialisten vermitteln können. Es würde uns
aberauch freuen, wenn noch mehr Lehrerinnen und Lehreraus allen Sprachregionen

des Kantons unsere Arbeit durch ihre Vereinsmitgliedschaft unterstützen würden.

Der Jahresbeitrag ist bescheiden; er beträgt 20 Franken.

Verein für Bündner Kultudorschung
Dr. Georg Jäger, Geschäftsführer,
Reichsgasse 10, 7000 Chur

Unsere neue Oberstufenschule führt ab Sommer 1992 eine

8., 9. und 10. Klasse
nach dem Lehrplan und der Pädagogik Rudolf Steiners.

Wir können noch

Schülerinnen und Schüler aufnehmen

Informationen und Anmeldungen:
Trägerverein Rudolf Steiner Pädagogik Graubünden, A. Zanfrmi, Postgasse 6,
Haldenstein, Telefon 081/27 52 94 (14.00 bis 18.00 Uhr)
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